
Hegründet 1865.

S«. Jahrgang.

Hausreinigungs Zeit! ?

Wa« haben Sie nöthig, um in der

beschästigsten aller Saison«» au«zuhel- s?
fen? Andeutungen:

«Zaschbanken. 79Cent«.
> 75 Cent» VorhSngeauidehner, 5S

Cent«. S
<1.98 Vorhängeauidehner, <1.39.
15 Cent« Draht Teppichklopser, 10 5

Eent«.
25 Cent» runde Draht Teppichklopser, i

2V Cent».
25 Cent» Rohr Teppichklopser, 19

Gent».
Z 5 Cent» Federabsläuber, 25 Cent».
25 Cent» lange Griffe Scheuerbür- 5

sten, 17 Cent«.
35 Cent».selbst.au«drehende Mop«, l

24 Cent».
Besen, 35, 45, 59, «9 und 75 Cent«. >
»1.50 Cedar Waschzuber, tl-iS- !

, 25Cent«Packet,Snow Boy' Wasc-
h 17 Cent».

25 Cent» Scheuerbürsten. 17 Cent».
25 Cent» Toilelletopf Bürsten, 17

Cent«.
15 Cent» Staubbürsten, 10 Cent»

z> 25 Cent» Radwtorbllrsten, 17 Cent».
5« Cent» Flasche Liquid Veneer, 39

Cent«.
Mio Cent» Kanne ,Old Dutch Clean-
ser». 7 Cent«.

H7.50 Waschmaschinen, <5,K9.

Hau««aaren L^den?Erdgescho?gahrstlldl«.

Spezielle Werthe in Wand-
Tapeten.

' Jetzt ist die beste Zeit zum Tapezieren
und zum Geldersparen, denn unsere
Preise sind ermäßigt.

5 Cent« Wandtapeten, 2 Cent«.
' B.Cent« Wandtapeten, 5 Cent».
' 10 Cent» Wandtapeten, 7 Cent».
U l 2 Cent» Wandtapeten, 8 Cent«.

Cent« Wandtapeten, 11, Cent»,

5 1? Cent» Wandtapeten, 14 Cent«,

i 20 Cent» Wandtapeten, 15 Cent».
25 Cent» Wandtapeten, 17 Cent«,

wanvdebeckang« Laden?dniiei Stock.

MsVmlMe
151>!27 Vzamlos Avenue.

Deutsche

Tchön Färberei,
3Ü7 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll
führt. Dem Reinigen und Plätte,
spezielle Aufmerksamkeit geschenkt. Ar
bett abge iolt und abgeliesert.

Geo. W. Schmidt, Eigenlh

Lorenz S 5 Dörsain.
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave, und Lind«« Str

Ludwig T. Stipp,
T»»truktor »ud Baumeister,

Veople« Bank Gebäude.
UN« «ir a»»eetta»ien Urbeiien «erde» ge-

Vhr Ksserners
(Deutsche» Btumengefchäfi)

Nene «ddreffe - Kl 2 Linden «trotze.

Schultheis, Florist,

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung.
«Syowtng Avenue,

Scranton, Pa.

Gebrüder Schneider,
»»d Metall - >r»eiter.

«ttte«>«arre «achrtchten.
Ein Staat«konvent der Bäcker

wird vom 15. bt« 17. Juni hier statt, r
finden.

Die Leicht de» Russell Uhl, Prä-
sident der Penn Tabak Companie, welch- .
er vor mehreren Wochen verschwand, ist
im SuSquehanna Flu« gegenüber von
Piymoulh ausgesunden worden und so- .
mit da« Dunkel seines Verschwinden«
gelichtet worden.

Die 23 Jahre alte Frau Howard
Thomson von Westmoor beging am
«amstag Selbstmord, indem sie sich eine l

Reoolverkugel in die rechte Schläfe jagte,
welche ihre« sosoriigen Tod zur FUge

hatte. Die junge Frau sah Mutter-
sreuden entgegen und wurde durch die-
sen Zustand zur That getrieben.

Als man am Dienstag entlang
dem Flußuser einen Rock sand. in dessen
Tasche ein Billett gesunden wurde, das
erklärte, daß John Lloyd, ein Teller in
der WilkeS-Barre Deposit und Saving»
Bank durch Ertrinken seinen Trubel be-
enden würde, wähnte man zuerst, daß
Lloyd wirklich Selbstmord begangen
habe, später telephonirte aber der Mann
von New Aork seinem Vater und er-

klärte sein Verschwinden ; da man mitt-
lerweile auch festgestellt, daß Lloyd tz4W
in seinem Konti zu kurz ist, so wird
man ihn wieder zurückbringen. Gestern
Abend wurde Lloyd nach seiner Zurück-
bringung von New Uork unter t2,Wv
Bürgschaft gestellt.

VittSton.
In seiner Wohnung in JenkinS

Township ist am Montag John Hert-
mann nach vierwöchentlicher Krank, eit
der Lungenentzündung erlegen. Er
wirdvon der Wittwe und sUns Kindern
Überlebt und die Beisetzung ersolgt Heu-
te Bormittag im St. Marien kalh,

Friedhof.

Lackawanna Zweig

Die Freitag Abend abgehaltene Ver-
t sammlung de» Zweiges nahm in betrcfs

der verschiedenen Kandidaten, die sich
um Nominationen bewerben, keine Be>
schlußnahme, sondern wird e» dem Au»,
schuß de« Legislativ Konnte», dessen
Vorsitzer Herr Ludwig T. Stipp ist,
überlassen, festzustellen, wer für und
gegen die persönliche Freiheit ist; das
Komite wird dann öffentlich bekannt
machen, sür welche Kandidaten die Deut-
schen und andere sreigesinnte Bürger
sind, damit bei der Primiirwahl nur

solche nominirt werden, die keine eng-
herzigen Zeloten sind.

Für das am Memorial Tag bevor-
stehende Kinderfest in Waldors Park er-

t nannle Präsident Peter Stipp ein Ko-
« mite, dessen Vorsitzer Herr Henry H,
' Burschelist. Da« Komite wird sich

sosort an die Arbeit machen und für die
Festlichkeit ein entsprechende» Programm
ausstellen.

Da» Komite für

richten, denn e» schien unmöglich, eine
Sitzung obiuhalten. Da mehrere des-
sen Mitglieder kein Interesse an der

' Sache bekundeten, so ernannte Präst-
denl Stipp an ihrer Stelle andere, und
man erwartet, daß diese» neue Komite
energisch vorgehen wird.

Für den im Juni zu Hazleton bevor-
' stehenden Slaoiskonoent de« Bunde«

denen angehöligen Vereinen Gelegen-

heit geben, au« ihrer Mitte Delegaten

zu ernennen, wie e» schon mehrere ge-

than haben, und erwarttt, daß sreiwil>
lig meldende Mitglieder die Delegation
dann ergänzen werden.

Da« sür da» Kinderfest ernannte
Komite hielt schon Montag Adent un-

Michael Krämer, Juliu« Joseph, W.
L. Janssen, O«kar Spitzer und Fred.

Fest einzuladen, und wird da« Komite
die Herren Geistlichen persönlich sprechen
und die Sache vorbringen. Vorsitzer
Burschel ernannte die Frauen schrödel
und Herbster als Beisitzende de« Komi-

» te«, und diesen zwei Damen wird e«

». Komite zu ergänzen, um ihren
an dem Fest zu vollführen. Verschiedene

«. andere Sachen kamen zur Sprache,
- konnten aber nicht endgültig erledigt

werden, und e» wird nächsten Montag
Abend eine weitere Sitzung stattfinden,
wann wahrscheinlich nähere» festgestellt
werden kann.

F Wie au« Metz berichtet wird, hat

Musketier, welcher Bekannte zum Bei-
tritt zur Fremdenlegion verleitete und
verschacherte, zu 1j Jahren Gefängniß-

- strafe verurtheilt.
? Morgen wird da« berühmte E.

, Robinson'S Söhne Bockbier sein Er-
scheinen machen und auch die ganze sol-

, geude Woche in allen Wirthschaften an

Stadtrat».

Die Frage, ob die Scranton Rail-
way Companie da» Recht habe, aus
ihren Linien Fracht zu befördern, wur-

de Freitag in der StadtralhSsitznng
durch Linen angeregt, der einen Vor-
schlag machte, daß der Stadtanwalt in
der nächsten Versammlung ein Gut-
achten darllder vorlege. Man wird das

Arachtvesördern einstellen, wenn sich ex-
giebt, daß die Companie dazu kein Recht
ha».

Redakteur Robert D. Towne von der

Scranton Daily Rew» beklagte sich in
einem vorgelegten Briese, daß da» Ge-
setz in betreff der Veröffentlichung von
lädtischen Anzeigen nicht besolgt wird,
denn laul demselben soll olle drei Jahre
zu Angeboten ausgesordert und dem
niedrigsten Bieter dann der Kontrakt
Überwiesen werden. Herr Towne möchte
sUr seine Zeitung auch einen Antheil der

Anzeigen erhallen.
Nachdem Direktor Haye» vom öff

entlichen Werke Deparlement berichtet
hatte, daß die McDonald Companie da»

benutzte Material nach ihrem eigenen
GutdUnken vermischte, zugleich erklär-
end, daß ein städtischer Inspektor die
Sache beaussichtigeu sollte, wurde ein
Vorschlag bestätigt, welcher dem Direk-
tor die Erlaubniß erlheilt, zu t 3 täglich
einen solchen Inspektor anzustellen.

Bittschristen sür Straßenlichter an

verschiedenen Stellen wurden vorgelegt
> und sollen dieselben in einer allgemeinen

Ordinanz inkorporirt werden. Saville
bezweckt mit einer Ordinanz die Pfla-
sterung von Seminary Straße, zwischen
Washington und Adams Avenue; eine

Resolution von Belin erlaubt dem M.
A. Wohl «8,87 Entschädigung.

! Ehe man da« Gesuch der BUrger von
Myrtle Slraße znr Beseitigung der
Bahnkreuzung erledigt, soll eine Kon-
serenz de« StadtrathcS mit den Beam-

' ten der Lackawanna Companie erfolgen,
da die Stadt sowohl wie die Companie
da« Land beanspruchen, wo die Kreuz-
ung besteht. Mayor Jermyn wurde

. autorisirt, mit der D. <k H. Companie

s eine Vereinbarung zu treffen in betreff
> der Abzugskanäle, welche unter deren
> Geleise gelegt werden müssen. Die Bitt-

- schrist sllr eine Verlängerung der Philo
, Straße wurde abgeschlagen, und das
, Delaware Slraße Pflasterungsprojekt

> aus unbestimmte Zeit verschoben, da
» saktisch jeder Grundbesitzer dagegen ist.
t Mitglied D. I. Campbell, der seit

. seiner Erkrankung zum ersten Mal wie-r der in einer Versammlung erschienen
r war, wurde von seinen Kollegen herz.

- lich begrüßt; es schien allen Freude zu
bereiten, daß Herr Campbell sich wie-

. der erholt hatte; er dankte gerührt sllr

. da« bewiesene Wohlwollen.

Da« Thal abwärt».

Taylor. Der 4N Jahre alte Char-
te« Lebonwitz von Ridge Straße, welch.

angestellt war. wurde Samstag Vor-
mittag unter einem Felsensall gefangen
und gelödtet. Der 2l Jahre alte

Reese Thomas von Taylor Straße
wurde am Samstag Nachmittag in der
Pyne Zeche fatal verletzt, al« er einen
Strick von einem Zug Karren lösen
wollte und unter die Röder gerieth.
Der Unglückliche würd« schauderhaft zu
gerichtet und starb später in der Eltern,
wohnung. Drei verschiedene Plätze

Einbrechern besucht. In der Wirth-
schast de« Emmo BolinSki an Oak
Straße wurden etwa »2u erbeutet, in
der George Morri« Wohnung an Fünf-
ter Straße vermißt man ?22 in Baar-
geld und eine goldene Taschenuhr, wäh-
rend au» der Frank Padolick Wohnung
an der gleichen Straße mehrere Dollar»
und ein werlhvoller Ring gestohlen wur-
den.

Der 33 Jahre alte George Rushak
von Avoca wurde am Dienstag Morgen,
al« er entlang den Lehigh Valley Ge>
leisen lies, von einem Frachtzug getrof-
fen und so bö« innerlich verletzt, daß er
am gleichen Abend im Staat Hospital
in Scranlvn starb.

George Amermann von Moosie,
der angeklagt war, den Nachtwächter der
Central Zeche, Steve Luca« ermordet
zu haben, wurde am Samstag von den
Geschworenen freigesprochen. Josiph
Rode«ky, mit ihm angeklagt, befindet
sich noch im Gefängniß, Am Montag
wurde auch Rode«ky au« der Haft ent.
lassen, da nach der Freisprechung von
Ammermann ein Verfahren gegen ihn
auch nutzl"» gewesen wäre.

Morgen wird da« berühmte E.
Rodinson'S Söhne Bockbier sein Er-
scheinen machen und auch die ganze fol-
gende Woche in allen Wirthschaften an
Zaps sein.

Rothe, weiße und gelbe Steckzwiebeln,
grüne Erbsen. Korn, Salat, Rettige,

Radieschen, Bohnen, rothe, weiße und
gelbe Rüben, sowie alle Sorten von
frischen deutschen Sämereien beim Maß
oder Pfund.

Edward Siebecker,

AcrantlM Uockenblutt.
Gcranton, H>a., Donnerstag, den »«. April I»?«.

von der Südseite.

Ein Säugling der Eheleute William
Rink von Monroe Avenue wurde Sonn-
tag im St. Marien Friedhof bei Ro. B
beigesetzt.

Otto Brefser von Hickory Straße
und Fräulein Louise Schuler von
Brook Straße, Dunmore, wurden vor-

letzten Mittwoch durch Psarrer Peter
C. Christ zu einem Ehepaar eingesegnet.

Fräulein Flvrence Hoppel von Pitt»,
ton Avenue und Lewis Hughes von

Luzerne Straße wurden Dienstag Mor-
gen in der Kirche der Nativität durch
Psarrer John Butler zu eine» Ehepaar
eingesegnet.

Im Alter von K 8 Jahren istlnach
kurzer Krankheit am Dienstag Morgen
George Krauß in seiner Wohnung an
Reptune Place gestorben. Er wird von
drei Söhnen und einer Tochter Über-
lebt und die Beisetzung findet heute
Rachmittag im Pitt«!»» Avenue Fried.
Hof statt.

Frau Pauline Dreher, 55 Jahre alt,
ist Sonntag Nacht in ihrer Wohnung
an Birch Straße gestorben. Außer
dem Gatten Überleben sie zwei Töchter.
Die Beisetzung erfolgte am Dienstag,
nach einem Trauerdienst in der St.
Marien Kirche, im Friedhof der Ge<

Der 43 Jahre alte Thomas I. Har-
rington von Locus! Straße wurde am
Sonntag Morgen in feinem Bett lieg-
end durch Leuchtgas erstickt aufgefun-
den. Man nimmt an, daß er den GaS-
hahnen zufällig andrehte, al» er seiner
Gewohnheit gemäß seine Hosen an dem-

selben aushängen wollte.

Frau Conrad Kempter ist am Sams-
tag Nachmittag in ihrer Wohnung an
Prosper! Avenue nach kurzer Krankheit
im Aller von 47 Jahren gestorben. Sie
wird von dem Gatlen und ach! kleinen
Kindern Überlebt. Die Beisetzung er-
folgte am Montag im Gemeindesriedhof
bei No. 5, nach einem Trauerdienst in
der St. Marien Kirche.

Frau Bridget Finegan, Gattin de»
Konstabler» der 12. Ward, wurde am
Samstag in einem Laden im centralen
Stadttheil um ihre t17,4» enthaltende
Börse erleichtert, bemerkte dieselbe in
der Hand de» Moses Zeider vvn Hemp-
stead, L I-, dieser wurde dann verhas.
tet und in Ermangelung von tslX>
Bürgschaft al« Taschendieb dem Ge-
fängniß übersandt.

Der an Maple Straße wohnhaste
l und verheirathete William McGinni«

wurde Freitag Abend in Ermangelung
von kb»ti Bürgschaft dem Gefängniß
Überwiesen, weil er der Vater de« Kin-
de« ist, da« die unmündige Maiy Con-
nor« am gleichen Tag gebar. Da der
Mann da« Mädchen vor zwei Jahren
von Irland brachte und e« bei ihm

l tich eine Klage iür weiße Sklaverei ge-
! gen McGinni« erheben und da« Mäd>

che» deporlircn.

Herr Henry Waller, einer der deut-
schen Pioniere dieser Seile und unter

' den älleren Deulschen wohlbekannt,
wurde am Dienstag in seiner Wohnung
an Cedur Avenue nach kurzem Unwohl-
sein durch den Tod abberusen. Der
Verstorbene wurde vor 78 Jahren in
Waldeck, Deutschland, geboren, kam al«
junger Mann nach Amerikd und ließ
sich zuerst in Wayne Couniy und später
hier nieder, wo er seitdem wohnte; er
wird von der Tochter Frau Thoma«
Mayer und den Söhnen Henry und
William überlebt. Die Beisetzung wird

' morgen Nachmittag im PittSton Avenue

Friedhos stattfinden.
> Pastor Dr. E, I. Schmidt, welcher
! nach einer Thätigkeit voi» achtzehn lah-

ren dahier seine Resignalion einreichte,
wird heute nach Newark, N. 1., ab-
reisen, um dortselbst eine Gemeinde zu
übernehmen. Dr. Schmidt hat sich
während seines BerbleibS in Scranlvn
einen großen Freundeskreis erworben,
dem sein Scheiden leid thut, denn er ist
nicht allein ein tüchtiger Geistlicher,
sondern auch ein Mann von echtem
deulschen Gemüth, der immer bereit ist,

mitzuhelfen.fwo dem Denlschlhum Vor
theile errungen werden können. Wir

wünschen Dr. Schmidt den besten Er-
l folg in seinem neuen Wirkungskreis.

? Da» morgen erscheinende E, Ro-
binson's Söhne Bockbier ist ein Ge-
tränk sUr Feinschmecker, da« seine»
Gleichen sucht.

Frau Elisabeth Owen«, Wittwe
de» John Owen», welcher al» städti-
scher Feuerwehrmann vor Jahresfrist
durch das Bersten eine« Behälters fata.

l le Verletzungen erhielt, strengte am
Dienstag gtgen die Stadt eine Klage
für ?3v,<XX) Entschädigung an.

Der 2b Jahre alte Warren Nor-
but von West Market Straße, al« Lohn-
kutscher von Cusick angestellt, stürzte am

. Sonntag Morgen in Blicken» Court
von seinem Sitz, prallte mit dem Kops
gegen den Rinnstein und erhielt einen
Schädelbruch, dem er paar Minuten
nach seiner Ausnahme im West Scran-
ton Hospital erlag.

Nu« dem oberen Thal«.
(Archbald Correfpondenz.)
Dem Ehepaar George Battenberg

von Mayfield auf-

? Die Leiche de» 8N Jahre allen
Palrick McGovern von Jermyn, der
seit zwei Tagen vermißt wurde, ist im

Eselsstall der D. H. Kompanie auf-
gefunden worden und man nimmt an,
daß er einem Herzschlag erlag.

Der 18 Jahre alte Joseph Ln<
kaSzky von Olyphant, al» Motorläufer
in dem Grafsy Island Slope angestellt,
wurde Dienstag Nachmittag aus der
Stellt getödtet, al« er vor dem elekti-
schen Motor niederstürzte und Über-
fahren wurde.

Willianz R. Jones von Olyphant,
ein Bergmann in dem Grafsy Island
Slope, wurde am Samstag von einem
Deckenfall getroffen, erhielt einen Schä-
delbruch und erlag demselben im Scran>
ton Privat Hospital, ohne wieder die
Besinnung zu erlangen.

Der Sjährige Charte« Smilh von

Dickson City erhielt vor etwa Monats-
frist einen Schnitt am Fuß, dem man
keine weitere Beachtung schenkte; am
Donnerstag Nachmittag wurde der Kna-
be aber plötzlich von der Mundsperre
befallen und ist in der gleichen Nacht
im Moses Taylor Hospital derselben
erlegen, nachdem er surchlbare Schmer-
zen ausgehalten hatte und jeder ärzt.
licher Beistand vergeblich war. »

Der 28 Jahre alle Alexander
BurginSky von Throop. welcher am
Monlag Mittag betrunken heimkehrte
und dann von seiner Gattin Vorwürfe
erhielt, wobei es Streit gab, wollte sich
dann das Leben nehmen. Zuerst ver-
letzte er sich am HalS mit einem Rasir-

er einen Lederrieirien und wolltt sich er-
hängen. Die Frau Halle sein Vor-
haben bemerkt und alarmirte die Nach-

H E. Robinson'S Söhne Bockbier

und die ganze folgende Woche in allen
Wirthschaften des Countie« und der
Stadt an Zaps.

Millon E. Lewis von Washington

Draht, verlor seinen Halt und stllrzte
3«1 Fuß zur Erde; ehe ihm Beistand ge
geden werden konnte, war er eine Leiche,

Lewis beim Herabstürzen ihn tras und
aus den Draht stieß.

Professor Adolph vo» Behring'«
Serum gegen Diphtheriti«.

Aus der kürzlich in Wiesbaden stall-
gesundenen Tagung sür innere Medizin
hat Professor Dr. Emil Adolph von
Behring, der hervorragende Forscher

Nodel-Preise» im Jahre soeden
da« Ergebniß zahlreicher mit dem von
ihm entdeckten Serum gegen Diph-
theriti» vorgenommenen Schutzimpfun-
gen bekannt gegeben.

Laut den Mittheilungen de» hochan-
gesehenen Mediziners hat sich sein Heil-
mittel nicht nur al» vollkommen un-

zeigt, da e» ein absolut sichere« und Zu-
verlässige« VorbeugiingSmltlel gegen
die gesllrchtete Krankheit ist. Aehnllch
wie die Wirkung der Lymphe al« Vor-
beugungSmittel gegen Pocken ist die de«
Bchring-Serum» gegen Diphtherie.

Dit Ausführungen Pros. Dr. von
Behring» erregten in Kreisen seiner
Fachgenoffen da« höchste Interesse, und
dem unermüdlichen Forscher wurde von
der versammelten Aerzteschast reicher
Beisall sür seine Dienste im Interesse
der gesunden wie der kranken Mensch-
heit gezollt.

r st»« »n » »»

Hyde Park Ätottzen.
Die vor zwei lahren erfolgte Ver-

mählung von Fräulein Lauretta Stock
und Charles E. Baumgärtner Ist erst
am Sonntag von der Mutter der Braut
bekannt gemacht worden.

Herr Martin Hoffmann von Mil-
waukie. auch in Scranton wohlbekannt
und Bruder von Frau Barbara'Gahn,
ist am Sonntag im Alter von 88 lah-
ren gestorben. Die Beisetzung erfolgte
gestern und seine hiesigen Verwandten
wohnten demselben bet.

Frau Friedericka Hückler, 74 Jahre
alt, ist am Freitag in ihrer Wohnung
an Stratsord Straße durch den Tod
adberusen worden. Sie wird von ei-
nem Sohn und zwei Töchtern Überlebt
und die Beisetzung erfolgte am Montag
im Washington Avenue Friedhof.

John Langan von Nord Main
Avenue berichtete der Polizei am Don.
nerstag, daß fein Laden um Waaren im
werth von t171.20 bestohlen worden
sei, während Owen Duffy von Church
Straße neun und Frau Jone» von der
gleichen Straße vier Hühner verlor.

Frank, der 14 Jahre alte Sohn
de« Mathiai Thie» von Hampton
Straße, ist am Sonntag Bormittag
nach längerem Unwohlsein gestorben.
Nach einem Trauerdtenst in der St.
Johanne» Kirche erfolgte die Beisetzung
am Dienstag im Friedhof der Gemeinde.

Als sie am Montag entlang den
Lackawanna Geleisen nahe der Capoufe
Zeche Kohlen sammelte, wurde Frau
Rose Broditt von Price Straße von

einem Zug getroffen, al» sie einem an-
deren auswich. Sie wurde in best».
nungSlosem Zustand nach dem West-
seite Hospital genommen, wo die Aerzte
erklärten, daß sie an einem Schädel-
bruch leide und ihr Anstand lebensge-
fährlich ist. Die Verletzte ist früh
i)i-nslag Morgen gestorben, ohne wie-

der die Besinnung erlangt zu haben.

1s E. Rodinson'S Söhne Bockbier
ein vorzügliches Getränke morgen

und die ganze folgende Woche in allen
Wirthschaften des EountieS sowie der
Stadt an Zaps.

Urberrafcht seinen Kameraden. ?Bei
einer Zusammenkunft verschiedener Ver-

beiwohnte", schreibt Herr Paul Hoff-
mann, 134 Brock Straße. Manchester,
N. 1.. ?tras ich Herrn Helman von
Middletown, N. 1,. einen meiner alten
Kameraden au« dem deutsch französi-
schen Kriege. Al? ich ihn da« letzte
Mal sah, war er leidend und sah kränk-

lich au«. Ich war jetzt ltber sein Au«,
sehen überrascht, denn er war stark und
gesund. Al« ich ihn sragie, wa« diese
Aenderung hervorgerufen habe, erzählte
er mir von Ihrem Alpenkräuter, und

in Zettungen von dem Alpenkräuter ge-
lesen, aber muß gestehen, daß ich kein
Vertrauen dazu hatte,sondern e« nur sllr
einen .Medizin Schnindel" hielt. Ich
sagte die« auch meinem Freunde, und
er erwiderte: .Du bist thöricht, werfe
Deine Zweifel fort und versuche e« an
Dir selbst,' Ich habe mich folglich
enlschlossc». einen Versuch zu machen;

heil gebracht hat. E« ist keine Apothe-

ker-Medizin. Spezial-Agenten liesern
e« dem Publikum. Wenn Sie keinen
Agenten in Ihrer Nähe kennen, schrei-
ben Sie an: Dr. Peter Fahrney >k
Son« Co., 19-25 So. Hoyne Ave-
nue, Chicago, Jll.

Form'« Alpenkräuter Blutbeleberist
zu haben bei Henry Waller, IMI Eedar

Der Krawall mit Mexiko
ES ist möglich, daß die Zwistigkeiten

zwischen den Ver. Staaten und Mexiko
ohne weitere« Blutvergießen geschlichtet
werden, denn nachdem am Samstag die
Vertreter von Brasilien, Chile und
Argentinien dem Staatssekretär Bryan
ihre Vermittelung angeboten hatten, er-
klärte sich die Ver. Staaten Regierung
bereit, e« auf den Versuch ankommen
zu lassen, und die Vertreter werden nun-

mehr die Wünsche und Vorschläge der

taS entgegenehmen und einen Ausgleich
versuchen. Da die Regierungen von
Deutschland, England und Frankreich
durch ihre Vertreter in der Stadt Mexi-
ko dem Huerta den Rath haben geben
lassen, daß er die Forderungen der
Amerikaner bewillige, so sind die Aus-
sichten für eine friedliche Schlichtung
noch weiter gehoben worden.

Mittlerweile hat jedoch die amerikani-
sche Regierung alle Vordereitungeu ge-
troffen, um schnell und schlagsertig vor
zugehen. Die Truppen harren nur de»
Befehl», sich in Bewegung zu sitzen.

T DaS morgen erscheinende E. Ro-
binson'S Söhne Bockbier ist ein Ge-
tränk sür Feinschmecker, welche» seine»
Gleichen sucht,

NtadÜLkoä IS6S.

Stummer l«.

Dr. Friedrich W. La«,e,
Deutscher Arzt,

31b Jefsersoa Avenue, nahe Lind«
vf»n et,»»,», »?^

« »»» 7-S »»«,»«
Beide Telephone

Dr, Joseph «, Magier,
Deutscher Arzt,

Ecke Washington «ve. und Linde» «.

wie« Telephon.
Sprechstunde» I S?tg Bonniila««, »?«

Nachmittag« , 6?« »dend».

Dr. Lämouä 5. llouosxim,
Zahnarzt,

512 PeopleS' Bank Gebäude,
ton Ave. und Spruce Straße.

S« »ted deuisch gesprochen.

Dr C. C. Laubach,
Zahnarzt.

Dlme Bank Gebäude, Ecke Wh»i»y
Avenue und Spruce Stra?.

Teuisch gesprochen.

O. 8.. Partridge,
Advokat und Rechtsanwalt,

Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

NIL Jackson Stra?.

»Äch,«!nchsl?isch ».'?»

Meter Sißpp,
Baumeister und Coutraktor,

Zsfiee, »27 «. Washington Adnxr»

Steinbrüche »u Ost Scranton'und White
Pa.

n nn r ,u Nay A»W,

Kciper ä? Vockroth,
Slumbtng, Dampf und HelH»

Wasser Hetzer, Blech» and
Gisenblech-Arbetter.

No. Spruce Stra?.
Neue« Telephon?Werlstäite, 1850, woh»-

»«. 704.

Eisenwaaren, Blech - Arbeite»,
Farbe und Oel,

Dampf- uud Heißwafferheiznni,
Piumbiug,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günster,
Str. Penn Avenue.

Wir bieten ansür
Anlagen

Unsere Rathschläge beieuteu
Konservatismus.

Brooks 8 Co., Bautiere,
Mitglieder der New Bort Stock »xchan»«.

Eiranto», V». WitkeS-Bnrre, V».

Frühlings Anzüge
Alle neu diese Saison,

Für Männer - Knabe».
.Wenn Sie von un» kaufen, sind

sie recht."

Schnht und Hüte.

825 Lucka»»»« Atze»«.


